JULIAN – 2.AFMF

Gut gelaunt und freundlich, im blauen Pullover und grauen Jeans, kam er auf uns zu und stellte sich mutig unseren Fragen. Mit einem Grinsen auf den Lippen stellte er sich vor: Julian – und sein Spitzname sei Brad Pitt, scherzte er.

Vor über zwanzig Jahren seien seine Eltern aus beruflichen Gründen aus Rumänien nach Graz gekommen,“ erzählte Julian. 1993 wurde er in Graz geboren und er musste sich in seiner Familie immer an die strengen Regeln des rumänischen Glaubens halten. Julian wuchs zweisprachig auf. Seine Muttersprache Rumänisch sprach er nur zu Hause bei seinen Eltern oder bei dem einen oder anderen Verwandtschaftsbesuch in Rumänien. Da er sehr sportlich war, besuchte er nach der Volksschule die Sporthauptschule. Anfangs fühlte er sich in der Schule nicht sehr wohl. Ausgrenzung und Mobbing war er als Schüler rumänischer Abstammung ausgeliefert. Allerdings konzentrierte er dann seine ganze Energie aufs Lernen. Und so hatte er immer gute Noten, auffallend waren auch seine guten Leistungen in Deutsch. Mit viel Fantasie und Begeisterung schrieb er, zwar nicht ganz rechtschreibfehlerfrei, tolle Aufsätze. Und mit viel Ehrgeiz und Fleiß schaffte er es dann sogar in die HTL. Maschinenbau und Fertigungstechnik wollte er lernen, da er schon immer technisch sehr begabt war.

Und auch das scheint ihm zu gelingen. Julian machte auf uns den Eindruck, ganz genau zu wissen, was er erreichen möchte, und dazu wünschen wir ihm viel Glück.
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